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Adorf – Knappenchor: Die
Sänger treffen sich morgen
um 19 Uhr zur Gesangsstun-
de auf der Grube.

Flechtdorf – Die Schützenge-
sellschaft lädt alle Kinder und
ihre Eltern am Mittwoch, 24.
Mai, um 18.30 Uhr ins Kaffee-
haus zur ersten Besprechung
für die Kinderkompanie für
das Schützenfest 2024 ein.

Vasbeck – JSG Vasbeck/Adorf:
Die C-Jugend lädt alle Fans,
Familien, Freunde und Förde-
rer zum letzten Heimspiel
der Saison 2022/23 gegen die
JSG ManU/Edertal I, um 18
Uhr ins Walmestadion ein.
Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt.

Wirmighausen – Einladung
zum Familiengottesdienst am
Pfingstsonntag beginnt um
10.45 Uhr. Anschließend
wird vor der Kirche gegrillt.
Auch wer nicht am Gottes-
dienst teilnehmen kann, ist
hierzu eingeladen. Für Essen
und Getränke werden Spen-
den gesammelt, die für den
neuen Kirchenzaun benötigt
werden.

DIEMELSEE

Usseln – Die Sportschützen
treffen sich heute zum Trai-
ningsabend auf dem Schieß-
stand in der Sporthalle – die
Jugendlichen ab 18 Uhr und
die Erwachsenen ab 20 Uhr.
Dienst hat Christian Gerlich,
Ersatz: Jennifer Höblich.
MGV: Die Sänger treffen sich
heute um 19.15 Uhr in zivil
im Diemelsaal zum Ansingen
für ein Silberhochzeitsständ-
chen, das im Anschluss in der
Wilke-Mühle gesungen wird.

WILLINGEN

Multifunktionsplatz wird eröffnet
Großes Fest in Benkhausen mit Turnier um den „Höpper-Cup“

schicklichkeitsspiele für die
ganze Familie und ein „Sta-
pelturm“ vorbereitet.
Auch für die Verpflegung

der Gäste sei gesorgt, berich-
tet Fischer: Es gibt Gegrilltes
und kalte Getränke, frische
Waffeln, Kaffee und Kuchen.
„Es ist ein schöner Platz“,

sagt Timo Wilke von der
Dorfjugend. Im Sommer sei
dort jeden Abend etwas los,
Jugendliche kämen nach Fei-
erabend vorbei, spielten Fuß-
ball oder tauschten sich in
der neuen Hütte aus. „Der
Platz wird gut angenom-
men.“ Auch aus anderen Die-
melseer Dörfern und aus
Westfalen seien regelmäßig
Kinder und Jugendliche zu
Besuch – das bestätigt auch
Erich Fischer.
Außerdem unternähmen

Jugendgruppen Ausflüge
nach Benkhausen, die in der
Rhenegger Schützenhalle
übernachteten, berichtet Vol-
ker Becker.
Alle Interessenten sind am

8. Juni eingeladen, sich den
Platz anzuschauen – und mit
den Benkhäusern zu feiern.

Dorf-Homepage Benkhau-
sen.com gibt es außerdem
ein Kontaktformular. Neben
dem Turnier werden Ge-

05633/5333 oder 0171/
9568799, oder an Christoph
Preising, Telefon 05633/1840
oder 0170/5301897. Auf der

Vereinsmitglieder. Anmel-
dungen sind ab sofort mög-
lich, sie gehen an Ortsvorste-
her Erich Fischer, Telefon

VON DR. KARL SCHILLING

Diemelsee-Benkhausen – Der
Multifunktionsplatz für die
Diemelseer Jugend in der
Benkhäuser Dorfmitte hat
sich zu einembeliebten Treff-
punkt entwickelt. Im August
2020 war der Platz zwar fer-
tiggestellt worden, wegen der
damaligen Corona-Beschrän-
kungen gab es aber keine of-
fizielle „Einweihung“. Das
wollen die Benkhäuser an
Fronleichnam, 8. Juni, nach-
holen: Die Dorfjugend, der
Ortsbeirat und der Heimat-
und Kulturverein laden alle
ein zum großen Fest.
Beginn ist um 10 Uhr mit

einem Menschen-Kicker-Tur-
nier um den „Höpper-Cup“.
Wie bei einem Tischkicker
stehen die beiden Mann-
schaften auf dem Spielfeld an
Stangen und müssen von ih-
rer Position aus versuchen,
den Ball im Zusammenspiel
mit den anderen ins gegneri-
sche Tor zu schießen. Jedes
Team besteht aus sechs Leu-
ten, wer sich zusammenfin-
det, ist vollkommen frei – ob
Freunde, eine Familie oder

Auf dem neuen Multifunktionsplatz: Die Benkhäuser laden an Fronleichnam ein zur offiziellen „Einweihung“. Ein Pro-
grammpunkt ist das Menschen-Kicker-Turnier um den „Höpper-Cup“. Die Trophäe ist schon da. FOTO: SCHILLING

Dorfgemeinschaft steuert viel Eigenleistung bei
buchen und legten am Hang
einen Blühstreifen an. Auf
dem Rasen stehen zwei
Sportgeräte und ein „Waldso-
fa“. Es gibt zudem freies W-
Lan, auch Strom- undWasser-
anschlüsse sind eingerichtet.
Davon profitiert auch die be-
nachbarte Kulturscheune, an
der der Benkhäuser Weih-
nachtsmarkt stattfindet. Drei
Großraumschirme dienen als
Sonnen- und Regenschutz.
Der Abriss des Hauses habe

60 000 Euro gekostet, berich-
tete Becker, Landeszuschuss:
39 000 Euro. Die Gesamtkos-
ten für den Platz liegen bei
rund 153 000 Euro: 103 000
Euro waren förderfähig, Lan-
deszuschuss: 68 000 Euro.
Außerdem wurden über

das Regionalbudget des
„Leader“-Programms Multi-
funktionssportgeräte für jung

und alt angeschafft und auf
dem Rasen aufgebaut.
Im Dezember 2021 ließen

die Benkhäuser von einer Ei-
melroder Firma eine Holzhüt-
te aufstellen. Sie steht auf ei-
nem in Eigenleistung gepflas-
terten Platz, 2022 wurden
noch Scheiben eingesetzt und
das Dach gedeckt. Die Kosten
von rund 17 000 Eurowerden
mit zwei Förderungen aus
dem Landesprogramm „Star-
kes Dorf“ über 8500 Euro fi-
nanziert, den Rest bringen
die Benkhäuser Vereine auf.
So steuert die Dorfjugend
5000 Euro Preisgeld vom hes-
sischen Integrationspreis bei.
Auch die Hütte verfügt über
Strom und Wasser.
Damit dient der Platz auch

Wanderern und Radfahrern
als Raststätte oder als Unter-
stand bei Regen. -sg-

Förderbescheid aus der Dorf-
entwicklung. In Eigenleis-
tung räumten die Benkhäu-
ser im März 2018 den maro-
den Fachwerkbau aus. Meh-
rere Container mit Hausrat
hätten sie gefüllt, berichtet
Ortsvorsteher Erich Fischer,
der die Arbeiten koordinier-
te. Die Helfer deckten auch
das Dach ab. Eine Fachfirma
übernahm den Abriss.
Die Firma Rohde legte den

Platz an. Auf einem asphal-
tierten Spielfeld wurden zwei
Fußballtore und ein Basket-
ballkorb aufgestellt, auch ein
Volleyballnetz, Bänke und
Lampen sind vorhanden. Der
Bauhof der Gemeinde pla-
nierte den Platz und über-
nahm Pflegearbeiten.
Eine Rhenegger Firma

übernahm Anpflanzungen,
die Benkhäuser setzten Hain-

Für Bürgermeister Volker Be-
cker ist der Platz ein „Muster-
projekt der Diemelseer Dorf-
entwicklung“. Als die Pla-
nungsphase für das bis zum
Jahresende laufende Pro-
gramm begann, machte sich
die „Höpperjugend“ Gedan-
ken über einen Treffpunkt
im Dorf. Um nicht auf der
Straße kicken zu müssen,
wünschte sie sich einen Platz
für Sport und Spiel.
Der Ortsbeirat und die

Steuerungsgruppe zur Dorf-
entwicklung unterstützten
die Idee, und so begann das
Lichtenfelser Büro Bioline
mit der Projektplanung.
An der Ecke Rhenetal/Thie

stand schon seit Jahren die al-
te Gastwirtschaft Schneider
leer. Die Gemeinde bekam
die Abrissgenehmigung und
im Oktober 2017 auch den

Beeindruckt von Engagement der Jugend
Diemelseer SPD-Fraktion besichtigt Vasbecker Teichgelände

den Einsatz der jungen Vas-
becker für ihr Dorf und be-
fand, dass die eingesetzten
Gelder gut und sinnvoll in-
vestiert worden seien. Da zei-
ge sich einmal mehr, was
durch ehrenamtliches Enga-
gement alles erreicht werden
könne. red

seitdem nicht mehr nur als
Treffpunkt für die Dorfju-
gend, sondern als Treff für al-
le Generationen.
Die SPD-Fraktion zeigte

sich beeindruckt von dem,
was auf dem Gelände ge-
schaffen wurde. Der Vorsit-
zende Martin Tepel würdigte

Sie hat außerdem die Hütte
auf dem Gelände des einsti-
gen Tennisplatzes ausgebaut
und saniert. In einem Anbau
wurden die lange gewünsch-
ten Toiletten untergebracht.
Finanziert wurde dies durch
eine Förderung aus der Dorf-
entwicklung. Die Hütte dient

Diemelsee – Die Diemelseer
SPD-Fraktion besichtigte das
Teichgelände in Vasbeck.
Dort hatte die Dorfjugend das
Becken mit einem Zaun ver-
sehen, damit spielende Kin-
der nicht hineinfallen und er-
trinken können. Außerdem
besserte sie die Betoneinfas-
sung anmehreren Stellen aus
und schnitt Bäume und Bü-
sche zurück.
Die Gemeinde war in der

Pflicht, den Zaun zu bauen.
Das Bauamt hatte nach ei-
nem Aufsehen erregenden
Gerichtsurteil gegen einen
hessischen Bürgermeister al-
le Seen und Teiche überprüft
und eine Prioritätenliste zur
Absicherung aufgestellt –
auch Vasbeck gehörte dazu.
Mit ihrem unverzüglichen
ehrenamtlichen Einsatz hal-
fen die Vasbecker, Geld zu
sparen. Der Teich dient auch
als Löschwasserreserve.
Ortsvorsteher Albrecht To-

bien und Mitglieder des Orts-
beirats erläuterten den Sozi-
aldemokraen die Arbeiten
und verwiesen auf die um-
fangreichen Eigenleistungen
der Vasbecker Jugend.

Lob für ehrenamtliches Engagement: Die Diemelseer SPD-Fraktion besichtigte das Teichge-
lände in Vasbeck. Der Ortsbeirat erläuterte die Arbeiten der Dorfjugend. FOTO: PR

Nach Überfall auf
Tankstelle: Täter
nicht mehr in Haft
Willingen/Brilon – Die beiden
19 und 21 Jahre alten Män-
ner, die im Frühjahr eine
Tankstelle in Usseln und tags
darauf den Netto-Markt in
Brilon überfallen haben sol-
len, sind aus der Untersu-
chungshaft entlassen wor-
den. Das teilte Strafverteidi-
ger Oliver Brock auf Nachfra-
ge mit. Der Briloner Rechts-
anwalt vertritt einen der bei-
den jungen Männer.
Die mutmaßlichen Täter

hatten Ende März zunächst
eine Tankstelle in Usseln
überfallen und die Kassiere-
rin mit einer Waffe bedroht.
Der Raubüberfall fand statt,
als die Mitarbeiterin die
Tankstelle schließen wollte.
Die Frau wurde mit einer
schwarzen Pistole bedroht.
Die Täter verlangten von ihr
die Herausgabe der Tagesein-
nahmen. Doch diese waren
bereits nichtmehr in der Kas-
se, sodass die Täter ohne Beu-
te flüchteten. Am darauffol-
genden Tag überfiel ein
schwarz gekleideter Täter ei-
nen Discounter in der Kefel-
ker Straße in Brilon. Er droh-
te dem Kassierer mit einer
Waffe, vermutlich mit einer
Gaspistole, und erbeutete
Bargeld. Der zweite Täter soll
Beihilfe zu dieser Tat geleis-
tet haben.
Die Polizei hatte die ver-

dächtigen Männer kurz nach
den Taten festgenommen.
Ein Haftrichter hatte am 29.
März die Untersuchungshaft
angeordnet.
Jetzt sind die 19- und 21-

jährigen Männer vorläufig
wieder auf freiem Fuß. Die
Aufhebung der U-Haft erfolg-
te unter Auflagen, so Brock.
Vermutlich noch im Sommer
müssen beide sich wegen der
bewaffneten Raubüberfälle
vor dem Landgericht Arns-
berg verantworten. Den bei-
den Brilonern drohen mehr-
jährige Haftstrafen. wp

Spaziergänge am
Abend starten

Schwalefeld – Vom 23. Mai bis
Ende August finden jeden
Dienstag um 19 Uhr geistli-
che Abendspaziergänge statt.
Treffpunkt ist immer an der
Pilgerkirche. Bei den andert-
halbstündigen Touren zu be-
sonderen Orten bieten sich
Gelegenheiten zu Austausch
und Gesprächen in der Grup-
pe undmit Pfarrerin Schröter
oder Pfarrerin Stracke, zu Stil-
le und zum Neu- Entdecken
der schönen Landschaft. An
den Zielpunkten gibt es eine
biblische Geschichte. red

Waldeck-Frankenberg – Das
Frauenhaus in Bad Wildun-
gen ist unter der Rufnummer
05621/3095 erreichbar. red

FRAUENHAUS




